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Vesakhfest 2026
Hamburg ist herzlich eingeladen zum

Vesakh ist das weltweit bedeutendste buddhistische Fest. 
Es steht für den Geburts-, Erleuchtungs- und Todestag des
historischen Buddha Shakyamuni, der vor ungefähr 2500

Jahren lebte. In den meisten buddhistischen Ländern
Asiens ist Vesakh ein nationaler Feiertag, der zum

Vollmondtag im Mai oder Anfang Juni gefeiert wird. Die
Vereinten Nationen (UNO) haben Vesakh 1999 als

offiziellen weltweiten Feiertag anerkannt.

Auch im Westen wird Vesakh unter Buddhisten
unterschiedlicher Traditionen oft gemeinsam und

öffentlich gefeiert. Ganz Hamburg ist darum herzlich
eingeladen, in schöner, familienfreundlicher 

Umgebung mit dabei zu sein und die Praxis von 
Buddhismus in Hamburg zu erleben. 

Die Veranstaltung bietet dieses Jahr u. A. kurze geleitete
Meditationen zum Ausprobieren, kulturelle Einlagen
und die Möglichkeit, mehr über die teilnehmenden

buddhistischen Traditionen zu erfahren. 

Alle Programmpunkte können kostenlos besucht werden.

„In dieser Zeit der Unruhen sind die Lehren des Buddha von
Toleranz, Mitgefühl und Dienst an der Menschheit eine Quelle

des Ausgleichs und der Stärke. Auf unserem Weg in eine bessere
Zukunft sollten wir uns den Geist von Vesakh zu eigen machen.“

António Guterres - Generalsekretär der Vereinten Nationen
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